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„Arthro Spice“ 
Unterstützung der Gelenke 

Funktionsadditive für Nahrungsergänzungsmittel und Diätetik 
 

 

Informationsblatt für Kunden 
 
 

Mit speziellen Alginsäure-Komplexen in Kombination mit Gewürzextrakten können Gelenk-

Funktionen unterstützt und rheumatoide Krankheitsbilder behandelt werden. Naturstoffe 

aus Gewürzen zeigen eine Blockade inflammatorischer Zytokine. Dies bietet die Grundlage 

für neue Produktkonzepte zur Unterstützung der Gelenke. 

 
Zur Therapie der rheumatoiden Arthritis werden seit einiger Zeit, alternativ zu Kortikosteroiden, Blocker für die 
inflammatorische Zytokine TNF-alpha und IL-1 eingesetzt. Einige Stoffe, Scharfstoffe von Gewürzen bewirken in 
vitro den gleichen Effekt.  
 
Spezielle Zubereitungen dieser Naturstoffe („Arthro Spice“) wurden oral an Mensch, Hund und Pferd mit 
rheumatischen Erkrankungen verabreicht. Es zeigte sich in allen Fällen eine deutliche Verbesserung des 
Krankheitsverlaufs. 
 

 
 

Abb.:  Schematische Darstellung der Entstehung von rheumatoider Arthritis  
unter wesentlicher Beteiligung einer Immunpathogenese.  

 
 
Für die rheumatoide Arthritis werden verschiedene Ursachen diskutiert. Weitgehend akzeptiert ist dabei die 
Annahme oder wesentliche Beteiligung einer Immunpathogenese (s. Abb.). T-Lymphozyten aktivieren die 
synovialen Makrophagen, die wiederum die entscheidenden Zytokine TNF-alpha und IL-1 abgeben und damit die 
Osteoklasten und Chondrozyten veranlassen im Zweizangenangriff Knorpel und Knochen zu zerstören. 
Chondrozyten produzieren zudem große Mengen an Makrophagen stimulierenden Faktoren. Es entsteht ein 
Teufelskreis. 
 

„Arthro Spice“ blockiert die Abgabe der Zytokine TNF-alpha und IL-1 aus den Makrophagen, 

unterbricht damit den Teufelskreis der Immunpathogenese und unterstützt so die 

Leistungsfähigkeit und Regenerationsfähigkeit der Gelenke bei Mensch und Tier. 
 
Sehr gerne stehen wir Ihnen für eine anwendungstechnische Beratung und weitere Informationen zur Verfügung. 
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Funktionsadditive „Arthro Spice“ 
 

Anlage 1 

 

 

Einsatz bei rheumatoiden Erkrankungen (Fallstudien, Mensch) 

 

 

19 Personen, die an rheumatoiden Erkrankungen litten,  

erhielten über 2 bis 6 Wochen täglich „Arthro Spice“ 

 

Verbesserung der Symptome:  74 %, 14 von 19 Personen 

Verschlechterung der Symptome: 2 Personen 

Nicht auswertbar:   2, da keine Nachkontrolle 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

Funktionsadditive „Arthro Spice“ 
 

Anlage 2 

 

 

Einsatz bei rheumatoiden Erkrankungen (Fallstudien, Hund) 

 

 

Die Behandlung erfolgte über 2 bis 8 Wochen. Bei 21 Tieren erfolgte eine Kontrolle. 

 

Verbesserung der Symptome:  76 %, 16 von 21 Fällen 

Gleichbleibende Symptome:  10 %, 2 Fälle 

Verschlechterung der Symptome: 14 %, 3 Fälle: Rezidive einer Synovialitis, 

autoimmunbedingte Polyarthritis, gleichzeitig  

schweres neurologisches Problem 

 

 

 

 
 

 

 



 

 

 

 

Funktionsadditive „Arthro Spice“ 
 

Anlage 3 

 

 

Einsatz bei rheumatoiden Erkrankungen (Fallstudien, Pferd) 

 

 

Nur in einem Fall von multipler Arthrose konnte keine Verbesserung erzielt werden. 

 

Verbesserung der Symptome:  91 %, 10 von 11 Fällen 

Gleichbleibende Symptome:  9 %, 1 Fall 

 

 

 

 


